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Institut f�r Familienrecht der Wissenschaftlichen Vereinigung f�r Familienrecht e. V.

Schrifttumshinweise
Zusammenstellung: Rechtsanw�ltin Andrea Nagel, Regensburg

I. Beitr�ge in Zeitschriften und Sammelwerken

Allgemeines

1. A. Bercher / M. Engel, Richtungsentscheidungen f�r die Mediation
in Deutschland, JZ 2010, 226–231

2. F. Hufen, Religionsfreiheit; Elternrecht [Anmerkung zu BVerfG,
Beschluss v. 21. 7. 2009 – 1 BvR 1358/09], JuS 2010, 369–371

3. D. Kçlmel, Der Minderj�hrige in der notariellen Praxis – Grund-
lagen, RNotZ 2010, 1–31

4. L. M. Peschel-Gutzeit, Kinderrechte ins Deutsche Grundgesetz?
Chancen und Herausforderungen – Bestandsaufnahme und offene
Fragen, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift
f�r J�rgen Rudolph, S. 25–37

5. F. Ruland, Das Grundgesetz und die Entwicklung des Rentenver-
sicherungsrechts, NZS 2010, 121–129

6. K. F. Wiek, Von Nichten und anderen Angehçrigen – zugleich
Besprechung von BGH, Urteil vom 27.1.2010 – VIII ZR 159/09
– [FamRZ 2010, 555], WuM 2010, 119–122

Lebensgemeinschaften

7. M. Freiherr v. Proff, Tod des nichtehelichen Partners und Ver-
mçgensausgleich [zu BGH, Vers�umnisurteil v. 25. 11. 2009 – XII
ZR 92/06 –, FamRZ 2010, 277], NJW 2010, 980–983

8. K. Muscheler, Ausgleich gemeinschaftsbezogener Zuwendungen
nach Beendigung der nichtehelichen Lebensgemeinschaft durch
den Tod des Zuwendenden [Anmerkung zu BGH, Urteil v.
25. 11. 2009 – XII ZR 92/06 –, FamRZ 2010, 277], ZEV 2010,
145–150

[Siehe auch Nrn. 107, 111]

Eherecht

9. M. Braeuer, Der neue deutsch-franzçsische Wahlg�terstand, FF
2010, 113–115

10. F. Ruland, Das neue Versorgungsausgleichsrecht f�r Betriebsrenten,
BetrAV 2010, 131–139

11. M. Wellenhofer, R�ckforderung von in der Ehe erbrachten Leistun-
gen [Anmerkung zu OLG M�nchen, Urteil v. 28. 1.2009 – 20 U
2673/08 –, FamRZ 2009, 1831], JuS 2010, 358–360

[Siehe auch Nrn. 72, 118, 120, 123]

Unterhaltsrecht
12. W. Born, Der verweiblichte Hausmann und das Karussell der Fik-

tionen, NJW 2010, 641–647

13. W. Born, Aktuelle Entwicklungen beim Betreuungsunterhalt,
FamFR 2010, 97–100

14. R. Bosch, Ab�nderung eines Unterhaltsvergleichs [Anmerkung zu
BGH, Urteil v. 25. 11.2009 – XII ZR 8/08 –, FamRZ 2010, 192],
FF 2010, 119–126

15. R. Hoppenz, Bemessung des Unterhaltsbedarfs wegen Betreuung
eines nichtehelich geborenen Kindes [Anmerkung zu BGH, Urteil
v. 16. 12. 2009 – XII ZR 50/08 –, FamRZ 2010, 357], NJW 2010,
937–944

16. N. Kleffmann, Die Entwicklung des Unterhaltsrechts im Jahr 2009
– Teil 1 –, FuR 2010, 181–188

17. G. Pape, Die Familie des Schuldners im Insolvenzverfahren, ZFE
2010, 136–148

18. E. Spangenberg, Wechselmodell und Unterhalt, FamFR 2010,
125–127

19. W. Viefhues, Risiken bei freiwilligen Unterhaltszahlungen –
zugleich Anm. zu BGH, Beschl. v. 2. 12. 2009 – XII ZB 207/08
[FamRZ 2010, 195], ZFE 2010, 127–135

[Siehe auch Nrn. 64, 77, 109, 113]

Kindschaftsrecht
20. R. Ernst, Risiken und Nebenwirkungen einer Rechtsnorm – The-

sen de lege ferenda zu § 1671 BGB –, Ver�ndertes Denken – zum
Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 77–81

21. W. Flemming, Es ist an der Zeit, �ber Vormundschaft neu nach-
zudenken, ZKJ 2010, 97–98

22. N. Kreten, Der Richter im Netzwerk, Ver�ndertes Denken – zum
Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 82–85

23. M. Menne, Vaterschaftsanerkenntnis auch durch eine Frau? Anmer-
kung zum Beschluss des Oberlandesgerichts Kçln vom 30. November
2009 – 16 Wx 94/09 –, [FamRZ 2010, 741], ZKJ 2010, 103–104

24. H.-C. Prestien, Von der (Un)Mçglichkeit der Sicherung des Kin-
deswohls durch Gesetzgebung, Familiengericht, Jugendhilfe und
Institutionen oder: vom Mechaniker zum Uhrmacher – �nderung
eines Berufsbildes, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder,
Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 96–110

25. T. Schulte-Kellinghaus, Ist das Kindeswohl eine Gefahr f�r den
Rechtsstaat? Anmerkungen zur strafrechtlichen Verfolgung von
Richtern des Oberlandesgerichts Naumburg (Fall Gçrg�l�), Ver-
�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen
Rudolph, S. 111–122
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26. S. Willutzki, Elterliche Sorge nicht miteinander verheirateter
Eltern. Das Urteil des EuGHMR und seine Konsequenzen f�r den
deutschen Gesetzgeber, ZKJ 2010, 86–90

[Siehe auch Nrn. 2, 4, 67, 80, 85, 93, 94, 96, 97, 98, 101,
103, 108, 115]

Jugendhilferecht
27. M. Ammon / S. Sch�der / B. Hartman-Hilter, Vom Cochemer

Modell zur Cooperativen Praxis. Das logische Fortschreiben eines
Erfolgsmodelles, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder,
Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 125–133

28. W. Flemming, Das Wunder von Cochem. Sieben Argumente f�r
ein aktives Jugendamt im Familiengerichtsverfahren, Ver�ndertes
Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph,
S. 55–63

29. A. Rçhrbein / C. M�ller-Magdeburg, Vom Suchen und Finden des
ersten Schrittes oder vom erfolgreichen Beispiel einer kleinen
Region, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift
f�r J�rgen Rudolph, S. 64–69

30. P. Schaffner / R. Ochsmann, Die Karawane rollt! Warum sich die
Arbeitsweise des Cochemer Modells durchsetzt, obgleich viele
diese nicht wollen und kaum einer sie vermisst hat: Sozialpsycholo-
gische Gedanken zu einem Ver�nderungsprozess, Ver�ndertes Den-
ken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph,
S. 70–74

31. P. Schaffner / D. Brosch, Cochemer Praxis bei atypischen Fallkon-
stellationen am Beispiel des Vorwurfs einer mçglichen sexuellen
Grenzverletzung oder eines sexuellen Missbrauchs eines Kindes im
familiengerichtlichen Verfahren, Ver�ndertes Denken – zum
Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 38–42

32. R. J. Wabnitz, Zur neueren Judikatur des Bundesverwaltungs-
gerichts betreffend die Fçrderung von Tr�gern der freien Jugend-
hilfe nach § 74 SGB VIII. Zugleich eine Erg�nzung zu Forkel in
ZKJ 2010, S. 3 ff., ZKJ 2010, 99–103

33. F. Weisbrodt, Kinderschutz zwischen Familiengericht und Jugend-
amt: Neujustierung des Spannungsfelds. Konsequenzen des FamFG
und der Landeskinderschutzgesetze, JAmt 2010, 53–59

34. R. Wiesner, Die Rolle der Kinder- und Jugendhilfe im Elternkon-
flikt, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r
J�rgen Rudolph, S. 45–54

Vormundschafts-, Betreuungs- und Pflegschaftsrecht
35. W. Bienwald, Die unaufgehobene, aber nicht verl�ngerte Betreuung

– ein Kuriosum? – Anmerkungen zu § 323 Nr. 2 FamFG (bisher
§ 69 Abs. 1 Nr. 5 FGG) –, Rpfleger 2010, 119–121

36. B. Hoffmann, Freiheitsentziehende Unterbringung und Maßnah-
men auf Grundlage einer einstweiligen Maßregel des Betreuungs-
gerichts, R&P 2010, 24–29

37. G. M�ller, Die Patientenverf�gung nach dem 3. Betreuungsrechts-
�nderungsgesetz: alles geregelt und vieles ungekl�rt, DNotZ 2010,
169–188

Namensrecht
38. K. Krçmer, Angleichungserkl�rung zum Ehenamen eines russischen

Staatsangehçrigen und seiner eingeb�rgerten deutschen Ehefrau,
StAZ 2010, 85–86

Erbrecht
39. C. Baldus, Der „erbrechtliche Anspruch“: mortuus, redivivus,

sempiternus? – Zu System und Analogie nach der Erbrechtsreform
von 2009, ErbR 2010, 106–108

40. W. Baumann, Der erbrechtliche Auslegungsvertrag – Feststellungs-
vertrag, Vergleich (§ 779 BGB) oder Schuldvertrag sui generis?,
ErbR 2010, 109–115

41. W. Baumann / S. Karsten, Die Reform des Erbrechts und verj�h-
rungsrechtlicher Vorschriften, RNotZ 2010, 95–101

42. E. Brandt, Mediation in der Erbauseinandersetzung – Eine Falldar-
stellung –, ZEV 2010, 133–136

43. C. Cording, Kriterien zur Feststellung der Testier(un)f�higkeit,
ZEV 2010, 115–121

44. J. Damrau, Keine Versteigerung zum Zwecke der Aufhebung der
Gemeinschaft an einem der Testamentsvollstreckung unterliegen-
den Grundst�ck [Anmerkung zu BGH, Beschluss v. 14.5. 2009 –
V ZB 176/08 –, FamRZ 2009, 1321], MittBayNot 2010, 136–138

45. H. Grziwotz, Wohnungsrechtsverm�chtnis und Grundbucheintra-
gung, ZEV 2010, 130–132

46. P. Hauck, Irrungen und Wirrungen bei den neuen strafbarkeits-
gest�tzten Pflichtteilsentziehungsgr�nden, NJW 2010, 903–905

47. C. Keim, Neues Recht in niedriger Dosierung: Das Gesetz zur
�nderung des Erb- und Verj�hrungsrechts und seine Bedeutung
f�r den Notar, MittBayNot 2010, 85–95

48. H. Kl�hs, Beschr�nkung der vollstreckungsfreien Miterben durch
Erbteilsvollstreckung, RNotZ 2010, 43–46

49. W. Marotzke, Die insolvente GmbH im Erbgang, ErbR 2010,
115–121

50. J. Mayer, Offene Fragen des Erbrechts an die Verfassung – (noch)
ungelçste F�lle aus der Praxis, Teil 2 [Teil 1, ErbR 2010, 34], ErbR
2010, 70–82

51. W. Reimann, Testamentsvollstreckerverg�tung nach der Neuen
Rheinischen Tabelle [Anmerkung zu OLG Schleswig, Urteil v.
25. 8. 2009 – 3 U 46/08 –, FamRZ 2010, 762], MittBayNot 2010,
139–144

52. A. Rçthel, Testierfreiheit und Testiermacht, AcP 210 (2010), 32–66

53. H. Siebert, Die Entwicklung des Erbrechts im Jahr 2009, NJW
2010, 657–664

54. H. Siebert, Der Testamentsvollstrecker und das Steuerrecht, ZEV
2010, 121–125

55. J. Tersteegen, Gestaltungsmissbrauch bei der Testamentsgestaltung
zulasten des Sozialhilfetr�gers? – Ein Zwischenruf aus Anlass des
Beschlusses des SG Dortmund vom 25.9.2009, S 29 AS 309/09
ER –, MittBayNot 2010, 105–107

56. C. Vaupel, Zur Sittenwidrigkeit eines Behindertentestaments sowie
eines Pflichtteilsverzichtsvertrages [Anmerkung zu OLG Kçln,
Urteil v. 9. 12. 2009 – 2 U 46/09], RNotZ 2010, 139–143

57. O. Werner, Verwirklichung des Erblasserwillens durch den Testa-
mentsvollstrecker bei ungenauer Erbenbestimmung, ErbR 2010,
121–125

58. R. Werner, Wie man einen Testamentsvollstrecker los wird, ZEV
2010, 126–130

[Siehe auch Nrn. 7, 81, 82, 86, 89, 90, 91, 92, 112]

Personenstandsrecht

59. B. Gaaz, Die Benutzung der Personenstandsregister, StAZ 2010,
65–73

60. M. Hochwald, Inhalt und Umfang der Anzeigepflicht von Sterbef�l-
len durch Einrichtungen nach § 30 Abs. 1 in Verb. mit § 20 PStG,
StAZ 2010, 84

61. P. Kampe, Nachweis des Wohnsitzes bei Anzeige eines Sterbefalls,
StAZ 2010, 83–84

62. M. Sachse, Keine Beteiligtenstellung des Standesamtes im Vor-
lageverfahren nach § 49 Abs. 2 Satz 1 PStG, StAZ 2010, 74–76

[Siehe auch Nr. 38]

Verfahrensrecht

63. D. B�umel, Anwendung des neuen Rechts f�r Haushaltsgegen-
st�nde auf Altf�lle, FPR 2010, 88–91

64. R. Bçmelburg, Das Verfahren zur Ab�nderung von Unterhaltstiteln
nach dem FamFG, FF 2010, 96–113

65. C. Bruns, Rechtsmittel gegen einstweilige Anordnung zur Geneh-
migung der mit Freiheitsentziehung verbundenen Unterbringung
eines minderj�hrigen Kindes?, FamFR 2010, 100–102

66. D. B�te, Anwendung des neuen G�terrechts auf Altf�lle, FPR
2010, 87–88
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67. M. Dittmann, Gegenstandswert eines Umgangsrechtsverfahrens
[Anmerkung zu OLG Hamburg, Beschluss v. 4. 12. 2009 – 12 WF
216/09], FF 2010, 127–128

68. M. Giers, �bergangsrecht im Vollstreckungsrecht, FPR 2010,
74–76

69. I. Gçtz, Das neue Familienverfahrensrecht – Erste Praxisprobleme,
NJW 2010, 897–902

70. J. Heinemann, Die Erkl�rung der Ehegatten in der Antragsschrift
nach § 133 I Nr. 2 FamFG, FamFR 2010, 121–124

71. H. Hellstab, Entwicklung des Prozesskostenhilfe- und Beratungshil-
ferechts seit 2008 – im Anschluss an den Beitrag in Rpfleger 2008,
181 –, Rpfleger 2010, 197–205

72. R. Kemper, Die Ab�nderung von Altentscheidungen zum Versor-
gungsausgleich, FuR 2010, 189–197

73. R. Kemper, Das �bergangsrecht des FGG-Reformgesetzes, FPR
2010, 69–74

74. M. Keske, Kostenrechtliche Auswirkungen der Anwendung neuen
Rechts auf Altverfahren, FPR 2010, 78–85

75. L. Krause, Das Rechtsmittel nach dem 1.9. 2009 in Familiensachen
und Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit, FPR 2010,
76–77

76. W. Litzenburger, Die Genehmigung von Rechtsgesch�ften nach
dem FamFG – eine Zwischenbilanz aus der Sicht der notariellen
Praxis, RNotZ 2010, 32–38

77. M. Lucht, Das vereinfachte Verfahren �ber den Unterhalt Minder-
j�hriger, FuR 2010, 197–206

78. B. Meyer, Prozessfinanzierung im Familienrecht? Erfolgreich f�r
den/die Mandanten/in streiten, FF 2010, 116–117

79. C. M�ller-Magdeburg, Das familiengerichtliche Verfahren als Ein-
ladung zu einer Flussfahrt, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der
Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 86–93

80. R. Proksch, Mediation vernetzt – Instrument zur Fçrderung von
Einvernehmlichkeit in streitigen Kindschaftssachen nach dem
neuen Familienverfahrensgesetz (FamFG), Ver�ndertes Denken –
zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph,
S. 207–228

81. H. Rohlfing / S. Trappe, Die Kostenfestsetzung in Rechtsmittelver-
fahren im Rahmen des Erbscheinsverfahrens – Zur Hçhe der
erstattungsf�higen Verfahrensgeb�hr nach dem VV-RVG, ErbR
2010, 83–86

82. N. Schneider, Kostenschuldner f�r Beweisaufnahme im Erbscheins-
verfahren [Anmerkung zu LG Saarbr�cken, Beschluss v. 30. 10.2009
– 5 T 227/09], ErbR 2010, 86–87

83. H. Sch�rmann, Neufassung des § 26 Nr. 9 EGZPO – eine Vor-
schrift im Verborgenen, FPR 2010, 85–86

84. S. Sonnenfeld, �bergangsrecht bei Bestandsverfahren, FPR 2010,
65–69

85. B. Theisen, Neue Anforderungen an die Behandlung von Sorge-
und Umgangsverfahren, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der
Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 134–143

86. R. Wittkowski, Die Beantragung und Erteilung von Erbscheinen in
Erbf�llen mit Auslandsber�hrung nach dem FamFG, RNotZ 2010,
102–132

[Siehe auch Nrn. 27, 28, 30, 33, 34, 93, 97, 116, 117, 121, 122]

Sozialrecht

87. J. I. Fahlbusch, Regelsatz und Regelsatzbemessung – Das Urteil des
Bundesverfassungsgerichts vom 9. Februar 2010 [FamRZ 2010,
429], NDV 2010, 101–105

88. K. Mleczko, Zur Verfassungsm�ßigkeit der Regelleistungen nach
dem SGB II – Anm. zum Urt. des BVerfG v. 9. 2. 2010 – 1 BvL
1/09, 1 BvL 3/09, 1 BvL 4/09 [FamRZ 2010, 429], ZFE 2010,
124–127

[Siehe auch Nr. 55]

Steuerrecht

89. U. Gohlisch, Bewertung eines Einfamilienhauses mit Garage auf
den 24.12. 2009 f�r Zwecke der Schenkungsteuer oder Erbschaft-
steuer und Berechnung der sich im Falle einer Schenkung oder
Erbschaft ergebenden (unterschiedlichen) Steuer, ZErb 2010,
71–80

90. S. Hochheim / I. Wagenmann, Der Vorbehaltsnießbrauch am Kom-
manditanteil und die Mitunternehmerschaft, ZEV 2010, 109–114

91. R. Pauli, Die Doppelstiftung als Unternehmenstr�ger einer KGaA,
ZErb 2010, 66–71

92. B. Sch�tte, Keine teleologische Reduktion des § 13a Abs. 5 Nr. 3
ErbStG bei �berentnahmen zur Schenkungsteuertilgung [Anmer-
kung zu BFH, Urteil v. 11. 11. 2009 – II R 63/08 –, FamRZ 2010,
558], ZEV 2010, 156–158

[Siehe auch Nr. 54]

Medizin /Psychologie

93. R. Balloff, Kindeswille, Kindeswohl, lçsungsorientiertes Vorgehen
in der Familiengerichtsbarkeit – welchen Stellenwert hat das Kind
im Cochemer Modell?, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der
Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 147–152

94. K. Behrend / U. Jopt, Kinder sind Kinder! – Pl�doyer f�r ein
lçsungsorientiertes Vorgehen auch bei Kindeswohlgef�hrdung –,
Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�r-
gen Rudolph, S. 153–163

95. M.-L. Conen, Zwangsberatung – um Eltern zum Blick auf ihr Kind
zu zwingen, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Fest-
schrift f�r J�rgen Rudolph, S. 201–206

96. J. Fertsch-Rçver, Zur Gespr�chsf�hrung mit Eltern bei Verdacht auf
Kindeswohlgef�hrdung (durch die Eltern). Beratungs- oder Abkl�-
rungsgespr�ch?, ZKJ 2010, 90–96

97. H. Figdor, Was heißt „Kindeswohl“? Zum Dilemma gerichtlicher
Entscheidungen �ber Sorge- und Umgangsrecht. Die Rolle des
Familienrichters, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder,
Festschrift f�r J�rgen Rudolph, S. 164–166

98. T. F�chsle-Voigt, Kindeswohl zwischen Elternpr�mie und Werte-
training, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift
f�r J�rgen Rudolph, S. 167–172

99. T. Keiling, Beratungsangebote bei Konflikten durch Trennung und
Scheidung, JAmt 2010, 59–63

100. B. Ruso / M. Thçni, Quo vadis Pr�implantationsdiagnostik? Die
rechtlichen Rahmenbedingungen und aktuelle Tendenzen im
Bereich der Pr�implantationsdiagnostik in Deutschland, MedR
2010, 74–78

101. J. Salzgeber, Von konventionell bis Cochemer Modell: Das breite
Wirkungsspektrum richtig verstandener Begutachtung, Ver�nder-
tes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen
Rudolph, S. 173–183

102. A. Trossen, Kinder sind auch nur Menschen, Ver�ndertes Denken –
zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph,
S. 229–240

103. H.-H. Uslucan, Erziehung und Kindeswohl in muslimischen Mig-
rantenfamilien: Implikationen f�r die Begutachtung in Migranten-
familien, Ver�ndertes Denken – zum Wohle der Kinder, Festschrift
f�r J�rgen Rudolph, S. 184–190

104. W. Wagner, Hinwirken auf Einvernehmen zwischen den Eltern im
Rahmen einer psychologischen Begutachtung, Ver�ndertes Den-
ken – zum Wohle der Kinder, Festschrift f�r J�rgen Rudolph,
S. 191–197

[Siehe auch Nrn. 31, 122]

Strafrecht

105. W. Weissbeck / M. G�nter, Maßregelvollzug bei Jugendlichen und
Heranwachsenden, R&P 2010, 10–18

[Siehe auch Nr. 25]
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Internationales Privat- und Verfahrensrecht

106. K.-H. Brunner, Europ�ische Herausforderungen f�r den Gerichts-
vollzieher, DGVZ 2010, 52–55

107. M. Buschbaum, Kollisionsrecht der Partnerschaften außerhalb der
traditionellen Ehe – Teil 1 –, RNotZ 2010, 73–94

108. A.-L. Calvo Caravaca / J. Carrascosa Gonz�les, El convenio relativo a
la protecci�n del nino y a la cooperaci�n en materia de adopci�n
internacional, hecho en La Haya el 29 mayo 1993: una aproxima-
ci�n heterodoxa, Estudios de Deusto, Vol. 57/2 Julio-Diciembre
2009, 77–92

109. U. P. Gruber, Die neue EG-Unterhaltsverordnung, IPRax 2010,
128–139

110. B. Hess, Europ�isches Zwangsvollstreckungsrecht: Herausforderun-
gen und rechtspolitische Perspektiven, DGVZ 2010, 45–52

Auslandsrecht

111. B. Beclin, Das Eingetragene Partnerschaft-Gesetz im Lichte des
Eherechts, EF-Z 2010, 52–57

112. R. Boukhari, Les successions internationales en droit international
priv� tunisien, Revue de droit international et de droit compar�
2010/1, 7–29

113. D. Burrows, Delay and Enforcement of Child Support Arrears, Fam
Law 2010, 269–272

114. A. Fçtschl, Das d�nische Gesetz �ber k�nstliche Befruchtung – Ein
Kurz�berblick, MedR 2010, 95–97

115. S. Gilmore, Shared Residence: a Summary of the Courts' Guidance,
Fam Law 2010, 285–292

116. C. Hames, How Not to be Liable for Damages to your Client's
Spouse: White v Withers and Hildebrand, Fam Law 2010,
264–268

117. G. E. Kodek, Einstweilige Verf�gungen im Familienrecht und
Art. 6 EMRK. �berlegungen aus Anlass der Entscheidung Mical-
lef gegen Malta, EF-Z 2010, 58–64

118. C. Lethem, Costs in Ancillary Relief Proceedings: Set the Clock
Back?, Fam Law 2010, 259–263

119. A. Maczynski, Aktuelle Probleme des polnischen Familienrechts,
Deutsch-Polnische Juristen-Zeitschrift (DPJZ) 2010, 17–24

120. A. Meehan, Radmacher: What Practitioners Need from the
Supreme Court, Fam Law 2010, 253–258

121. L. Theis / J. Youll, Police Disclosure to the Family Court and the
Use of Special Advocates: Uncharted Waters, Fam Law 2010,
273–279

122. T. Tyler, Psychological Assessments for Family Proceedings: What
Constitutes a Reliable Assessment, Fam Law 2010, 280–284

123. D. de Vries Reilingh, Les cons�quences fiscales en cas de s�paration
et de divorce: mode d'emploi pour le praticien, AJP/PJA 2010,
267–288

II. Eingesandte B�cher

(Besprechung vorbehalten)

P. Damm / R. Bçttcher / H. Clausen / K. Rellermeyer (Hg.), Rpfleger
Datenbank. Jahrg�nge 1983–2009 der Zeitschrift „Der Deutsche
Rechtspfleger“, 18. Edition (M�rz 2010), Gieseking Verlag, Biele-
feld 2010, CD mit Booklet und Anwendungsbedingungen in
Jewel-Box, brosch., Grundversion 124 EUR, Abo 24 EUR, ISBN
978-3-7694-0478-4

P. Gottwald (Hg.), Litigation in England and Germany. Legal Professional
Services, Key Features and Funding, Verçffentlichungen der Wis-
senschaftlichen Vereinigung f�r Internationales Verfahrensrecht
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